
- 1 -  

TOP 2 -ö- 

 
 
 
 
 
 

Einführung einer Ferienbetreuung an der Grundschule Hans-Sachs-Straße 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Ausschuss für Schule, Bildung und Sport 

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 12.02.2009 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1 Ausschuss für Schule, Bildung und Sport 05.06.2008 X     

2        

3        

 
Betreff 
Einführung einer Ferienbetreuung an der Grundschule Hans-Sachs-Straße 
 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss für Schule, Bildung und Sport nimmt von der Information zur geplanten 
Einführung einer Ferienbetreuung Kenntnis. 

 
Sachverhalt: 
 
 
An der Grundschule Hans-Sachs-Straße in Stadeln soll bei entsprechendem Bedarf mit 
Beginn der Herbstferien eine eigene „Ferienbetreuungsgruppe“ durch die GTB gebildet 
werden. Es handelt sich hierbei um eine zusätzliche Gruppe, die eine ganztägige Betreuung 
in der Ferienzeit gewährleisten soll. 
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Diese zusätzliche „Ferienbetreuungsgruppe“ soll an der Schule für folgende Ferienzeiten 
angeboten werden: 
Herbstferien (1 Woche), Osterferien (2 Wochen), Faschingsferien (1 Woche), Sommerferien 
(4 Wochen – die ersten 4 Wochen des Sommerferienzeitraums). 
Die täglichen Betreuungszeiten sollen auf 8.00 Uhr bis 16.30 Uhr festgelegt werden und 
passen sich damit den Hort-Öffnungszeiten an. Näheres ist noch mit der Schule und der 
Gebäudewirtschaft abzuklären.  
 
Das „Ferienmodul“ in Stadeln soll zunächst auf ein Jahr befristet sein. 
Pauschale „Gebühren“ für die Buchung/Nutzung des Models in Höhe von ca. 250,-- € sind 
derzeit vorgesehen. 
 
Die Maßnahme war schon für die Sommerferien 2008 angedacht, gelangte dann aber nicht 
zur Ausführung, da der Bedarf an Ferienbetreuungsplätzen doch noch über die Hort-
Schiene gedeckt werden konnte. Sollte sich dieses Ferienmodul bewähren ist – bei 
entsprechendem Bedarf – auch eine schrittweise Einführung an weiteren Standorten 
beabsichtigt. 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten sind noch zu ermitteln.  nein  ja sind noch zu 

ermitteln. 

Veranschlagung im Haushalt  

 X nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    SchvA 

 
   Fürth, 03.02.2009 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten 
Sachbearbeiter/in: Herr Tiefel Tel.:  9 74 - 16 60 

 
 


